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Beschlussprotokoll der Elternratssitzung vom 22. September 2025 

 

Datum: Montag, 22. September 2025 

Zeit: 19:10 bzw. 19.30 bis 21.00 Uhr 

Ort: Aula Gottfried Keller-Schulhaus 

 

 

1. Begrüssung neue Elterndelegierte 
 

Anna Chiquet begrüsst alle neuen Elterndelegierten zur ersten Sitzung im neuen Schuljahr und 
gratuliert den Anwesenden zur Wahl. Sie weist ausserdem darauf hin, dass im Elternrat vereinbart 
wurde, sich gegenseitig zu duzen, sofern alle damit einverstanden sind. 

 
- Vorstellung Vorstand des Elternrates 
▪ Vijitha Schniepper, Silvia Riederer, Barbara Piatti und Anna Chiquet stellen sich im Plenum kurz 

vor. 
 
- Vorstellung Aufgaben des Elternrats und der Elterndelegierten 
▪ Anna Chiquet erläutert den Anwesenden die Aufgaben des Elternrates und der Elterndelegier-

ten und gibt einen Überblick über die Zusammensetzung sowie den Ablauf der Elternratssitzun-
gen. 

 
- Infos über Bildungslandschaft, Arbeitsgruppen und Mitwirkungsmöglichkeiten 

▪ Philip Kaeser (Schulleitung) informiert über die Bildungslandschaft QuaKiGo (QuartierKidsGott-
helf) und die die Daten der nächsten Veranstaltungen. Diese sind auch auf der Website zur Bil-
dungslandschaft zu finden: https://schulen.edubs.ch/ps/gotthelf/bildungslandschaft 
Details zu Arbeitsgruppen und Mitwirkungsmöglichkeiten werden im späteren, gemeinsamen Teil 
mit den bisherigen Elterndelegierten besprochen. 
 
 

2. Begrüssung aller Elterndelegierte (bisherige und neue) 
 

Philip Kaeser begrüsst nun alle neuen sowie die bisherigen Elterndelegierten zur ersten Elternrats-
sitzung in diesem Schuljahr. Da Silvia Riederer ihre Tätigkeit am Ende dieses Schuljahres und Bar-
bara Piatti in zwei Jahren beendet, wird längerfristig Verstärkung benötigt. Wer Interesse an einer 
Mitarbeit im Vorstand hat, ist herzlich willkommen unverbindlich an einer Planungssitzung teilzu-
nehmen und sich hierfür bei Anna Chiquet (a.chiquet@gmx.ch) zu melden. 

Dieses Schreiben geht an: 
- Elterndelegierte 
- Schulleitung 
- Delegierte der Betreuungs- und Lehrpersonen 
- J. Heizmann (Bildungslandschaft) 
- Stufenleiterin (G. Hintermann) 
- Schulratspräsidentin (S. Meyer) 
 
 
 
 

 




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- Wahl des Vorstands 2025/2026 
▪ Anna Chiquet, Barbara Piatti und Silvia Riederer stellen sich wieder für die Arbeit im Vorstand 

zur Verfügung. Neu stellt sich zusätzlich Vijitha Schniepper zur Wahl. Alle werden einstimmig 
gewählt und ihr Engagement wird mit Applaus gewürdigt. 

 
- Protokoll vom 05.05.2025 
▪ Das Protokoll vom 5. Mai 2025 wird genehmigt und verdankt. 
 
- Traktandenliste 
▪ Die Traktandenliste wird in dieser Form genehmigt. 

 
 
3. Informationen aus dem Vorstand 
 

- Termine Elternratssitzung Schuljahr 2025/2026 
▪ Die Anzahl der Sitzungen wurde in diesem Jahr von drei auf vier erhöht, die jedoch kürzer sind 

und daher jeweils bereits um 21:00 Uhr enden. Die Zeit im Anschluss an die Sitzungen kann bei 
Bedarf für Planung, Austausch und Absprachen in den Arbeitsgruppen genutzt werden. Dadurch 
erhofft sich der Vorstand mehr Kontinuität und eine einfachere Koordination innerhalb der 
Arbeitsgruppen. 
 

▪ Die nächsten Elternratssitzungen finden am Montag, 24. November 2025, Montag, 2. Februar 
2026 und am Montag, 4. Mai 2026 jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr in der Aula des Gottfried 
Keller-Schulhauses statt.  

 
 
4. Bericht aus dem Schulrat 

 
Michael Jeive und Sven Michal, die gewählten Elternvertretenden im Schulrat, mussten sich für die 
heutige Sitzung entschuldigen. Gemäss Philip Kaeser hat sich der Schulrat in diesem Schuljahr 
bereits einmal getroffen. Dies erfolgte jedoch ohne die Schulratspräsidentin, da sie derzeit im 
Mutterschaftsurlaub ist. Informationen zu den Inhalten der Sitzung folgen im November. 

 
 
5. Bericht aus der Bildungslandschaft QuaKiGo 

 
Die Bildungslandschaft QuaKiGo verfolgt das Ziel, Kinder von der Spielgruppe bis zur 6. Klasse durch 
die Vernetzung von Angeboten und Vereinen im Quartier vielfältig in ihrer Entwicklung zu begleiten 
und zu unterstützen. Aus diesem Grund fand letzten Samstag im Gemeindehaus Oekolampad zum 
zweiten Mal der «Markt der Möglichkeiten» statt. Laut Projektleiterin Janine Heizmann präsentierten 
sich dort verschiedene bestehende sowie neue Angebote und Vereine. So stellte sich beispielsweise 
ein neu gegründeter Dudelsack-Verein vor und warb um Mitglieder. Janine Heizmann betont, dass 
sie auf die Mithilfe aller im Quartier angewiesen ist, da sie nicht automatisch über neue Angebote 
und Vereine informiert wird. Entsprechende Hinweise können ihr jederzeit gerne per Mail gemeldet 
werden (janine.heizmann@edubs.ch). 
 
Für dieses Schuljahr sind weiter folgende Veranstaltungen geplant: 
14.11.25 evtl. Schweizer Erzählnacht 18.00 bis 20.00 Uhr 
29.11.25 QuaKiGo Spielmorgen und Mathematik-Ausstellung 10.00 bis 12.00 Uhr 
07.02.26 QuaKiGo Spielmorgen im OLA 10.00 bis 12.00 Uhr 
12./13.02.2026 Schweizer Erzählnacht 18.00 bis 20.00 Uhr 
07.03.26 Frösche Nähen für QuaKiGo 10.00 bis 12.00 Uhr 
20.05.26 Schweizer Vorlesetag am Gotthelf 14.00 bis 16.00 Uhr 

mailto:janine.heizmann@edubs.ch
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Janine Heizmann weist darauf hin, dass die Elterndelegierten herzlich eingeladen sind, eigene Ideen 
für Inhalte der Veranstaltungen einzubringen. Gleichzeitig hebt sie hervor, dass die Kommunikation 
zwar über die Elterndelegierten an der Sitzung läuft, jedoch alle Eltern jederzeit willkommen sind, 
Ideen einzubringen und aktiv mitzuwirken. 
 
Auf Initiative von Barbara Piatti und der Schulleitung wurde am Standort Gotthelf die Leseförderung 
als Schwerpunkt gesetzt. Sie informiert in der Sitzung über vergangene und geplante Leseanlässe 
und berichtet, dass die im letzten Schuljahr für die Schweizer Erzählnacht produzierte Aufführung 
«Die Sage aus dem Kupferreich» so erfolgreich war, dass sie nun sogar auf Tournee geht. Ein Flyer 
mit den Spielorten und Terminen liegt an der Sitzung auf. 
Auch im aktuellen Schuljahr sind wieder verschiedene Leseanlässe geplant. Da Barbara Piatti je-
doch bereits viele andere Projekte betreut, kann eine neue Produktion für die Schweizer Erzähl-
nacht erst zum Verschiebetermin am 12./13. Februar 2026 in der Aula des Gotthelf-Schulhauses 
stattfinden. Damit am offiziellen Termin der Schweizer Erzählnacht am 14. November 2025 den-
noch etwas angeboten werden kann, werden Personen gesucht, die Interesse haben, eine eigene 
Veranstaltung zu organisieren und durchzuführen. Interessierte dürfen sich gerne bei Barbara Piatti 
(piatti@barbara-piatti.ch oder 078 677 66 25) melden. 
Auch für den nächsten Schweizer Vorlesetag am 27. Mai 2026 werden wieder Vorleserinnen und 
Vorleser gesucht. Eltern, Grosseltern, Nachbarn, Lehrpersonen, Schulleitung - alle sind herzlich 
eingeladen mitzuwirken. Auch hierfür können sich Interessierte direkt an Barbara Piatti wenden. 
 

 
6. Informationen der Schulleitung 

 
Philip Kaeser berichtet, dass der Schulbetrieb im neuen Schuljahr gut gestartet ist. Inzwischen be-
suchen über 1000 Kinder die Schule oder den Kindergarten am Standort Gotthelf. 
 
Zudem bedankt er sich auf diesem Weg bei allen Eltern herzlich, da inzwischen fast alle die Klapp-
App nutzen und damit eine Konnektivität von 99,7 % erreicht werden konnte. Aus Gründen des Da-
tenschutzes dürfen leider keine Kontaktlisten mit Angaben der Kinder und Eltern weitergegeben 
werden. Aktuell fehlt in der Klapp-App jedoch die Funktion, dass Elterndelegierte Informationen di-
rekt an die Klasseneltern verschicken können. Die Schulleitung hat diese Funktion bereits beim Be-
treiber angefragt. Philip Kaeser ermutigt Eltern, ihrerseits direkt beim Anbieter zu deponieren, dass 
eine solche Möglichkeit wichtig wäre. Als (vorübergehende) Alternative können die Elterndelegier-
ten die Klassenlehrpersonen bitten, die Informationen für sie weiterzuleiten. Die Schulleitung achtet 
darauf, die App nicht mit zu vielen Nachrichten zu überladen. Es wird bewusst zwischen wichtigen 
und weniger wichtigen Informationen unterschieden, sodass die Eltern die wesentlichen Mitteilun-
gen zuverlässig erhalten. 
 
Auch herzlich bedankt sich Philip Kaeser bei allen für die Teilnahme an der externen Schulevalua-
tion. Viele Eltern haben den Fragebogen ausgefüllt oder sich für Interviews zur Verfügung gestellt. 
Nach den Herbstferien wird die Schulleitung eine erste Version des Evaluationsberichts erhalten, 
die sie zunächst mit dem Kollegium besprechen wird. Unter dem Motto «Von den Daten zu den Ta-
ten» sollen die Ergebnisse anschliessend in konkrete Massnahmen umgesetzt werden. Genauere 
Informationen folgen, sobald mehr bekannt ist. 
 
Zum Schluss informiert Philip Kaeser, dass nach den Herbstferien, am 22. Oktober 2025, erneut 
der bei den Kindern sehr beliebte Miteinandertag stattfinden wird. 

 
 
 
 

mailto:piatti@barbara-piatti.ch
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7. Fragen an die Schulleitung, den Schulrat und den Vorstand 
 
Unterschiedliche Wassertemperaturen in den Schwimmbädern 
Bisher wurden die Klassen für den Schwimmunterricht auf verschiedene Standorte verteilt. Eine 
Mutter erkundigt sich, ob unterschiedliche Wassertemperaturen dabei schon einmal thematisiert 
wurden, da sie ungleiche Lernbedingungen schaffen könnten. Sie empfindet dies als eine Form von 
Ungleichbehandlung und Chancenungleichheit. Nach ihrer Information sei das Wasser im 
Schwimmbad an der Rittergasse kälter als an anderen Standorten. Deshalb habe sie letzte Woche 
eine Anfrage per Mail an das Erziehungsdepartement geschickt, bisher jedoch ohne Antwort. Philip 
Kaeser wurde darüber orientiert, dass das Erziehungsdepartement neu alle Klassen am Standort 
Gotthelf für den Schwimmunterricht an der Rittergasse eingeteilt hat. Seines Wissens wurde das 
Thema so bisher noch nie aufgegriffen. Er ist interessiert an der Antwort des 
Erziehungsdepartements und wäre froh, wenn diese auch an ihn weitergeleitet würde. 

 
Gibt es das offene Lernatelier OLA noch? 
Philip Kaeser erklärt, dass das offene Lernatelier OLA in dieser Form nicht mehr angeboten wird. 
Eltern, die sich wie bisher einbringen und den Kindern etwas vorstellen möchten, können sich gerne 
bei Janine Heizmann (janine.heizmann@edubs.ch) melden. Neu wird in diesen Örtlichkeiten die 
Lerninsel «Olaria» geschaffen. Genauere Informationen dazu folgen nach den Herbstferien. 

 
Ehemalige Baustelle St. Galler-Ring 
Ein Vater hat beobachtet, dass trotz der aufgehobenen Umleitung (für die Baustelle) am St. Galler-
Ring weiterhin Velos auf dem Trottoir bzw. Fussgängerweg unterwegs sind, was den Schulweg der 
Kinder sehr gefährlich macht. Er hat auf eigene Initiative beim Baudepartement angefragt, ob zum 
Schutz der Kinder temporäre Fahrverbots- oder Hinweisschilder aufgestellt werden können. Sobald 
er eine Antwort erhält, wird er erneut darüber informieren. Auch die Schulleitung wird diese 
Beobachtung der Community-Polizei melden. 

 
Mobbing 
Eine Mutter hat Kenntnis davon, dass ein Kind die Schule aufgrund von Mobbing wechseln musste. 
Sie schlägt vor, eine Stopp-Mobbing-Kommission einzurichten, bei der alle Beteiligten einbezogen 
werden. Sie möchte mit den Kindern sprechen, Klassen besuchen und alle für dieses wichtige Thema 
sensibilisieren. Diese Idee wird beim anschliessende Ideen-Forum nochmals aufgegriffen und notiert. 

 
Gibt es ein Konzept oder einen Leitfaden für die Eingewöhnung in den Kindergarten? Was, wenn es 
nicht klappt? 
Philip Kaeser weiss, dass kein festes Konzept besteht. Er empfiehlt den direkten Kontakt mit den 
Klassenlehrpersonen. Sollte man sich dort nicht ausreichend unterstützt fühlen, kann man sich gerne 
an die zuständige Schulleitung wenden. Er betont, dass grundsätzlich immer individuelle Lösungen 
nötig sind, da jedes Kind unterschiedlich ist. 
 
Erstkontakt Tagesstruktur 
Ein Vater hat ein Anliegen zur Tagesstruktur: Den Kindern wird beigebracht, nicht mit Fremden 
mitzugehen. Kinder, die erstmals die Tagesstruktur besuchen, kennen jedoch die Personen, von 
denen sie abgeholt werden, noch nicht. Er sieht hierin einen Widerspruch zu dieser Sicherheitsregel 
und fände es wichtig, dass die Kinder die entsprechenden Personen im Voraus kennenlernen 
könnten, um die Sicherheit zu erhöhen. Eine entsprechende Anfrage bei der Tagesstruktur von ihm 
wurde jedoch abgelehnt. Der Tag der offenen Tür in der Tagesstruktur findet jedes Jahr statt, jedoch 
erst nach dem ersten Kontakt. Die Schulleitung nimmt das Anliegen gerne auf und wird dies mit den 
Tagesstruktur-Leitenden besprechen. 
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Was ist der Schulrat? 
Philip Kaeser erläutert, dass der Schulrat an den Volkschulen die direkte Brücke zwischen Schule 
und Öffentlichkeit bildet. Jeder Standort verfügt über einen Schulrat. Er setzt sich zusammen aus 
einer schulexternen Präsidentin oder einem schulexternen Präsidenten, je zwei Vertretungen der 
Eltern und der Politik, je einer Vertretung der Schulleitung und der schuleigenen Tagesstruktur sowie 
einer Lehrperson. 
 
Die Schulratspräsidien werden vom Regierungsrat auf Vorschlag des Erziehungsdepartements 
gewählt. Die beiden Vertretungen der Öffentlichkeit werden durch die politischen Parteien 
vorgeschlagen und vom Regierungsrat gewählt. Der Elternrat hat das Recht, zwei Elternvertretungen 
in den Schulrat zu delegieren. Die Hauptaufgaben des Schulrats sind: 

- den Dialog zwischen Schule, Eltern, Schülerinnen und Schülern sowie Quartierbewohnern zu 
fördern 

- bei Konflikten zu vermitteln 
- Leitbild und Hausordnung zu genehmigen 
- Anfragen und Anträge einzubringen. 
Die Aufgaben sind in einer Verordnung festgelegt. 
 

 
8. Formierung Arbeits-/Mitwirkungsgruppen und Ideenforum 

 
Philip Kaeser informiert, dass folgende Arbeits- und Mitwirkungsgruppen zurzeit aktiv sind: 
AG Velo Putz- und Flicktag (Achtung! Neues Datum: Samstag, 18.4.26) 
AG Medienkompetenz 
AG Pausenplatzgestaltung 
AG Erzählnacht 2025 
 
Im anschliessenden Ideenforum beschäftigen sich die anwesenden Eltern mit folgenden Fragen: 
Was wünsche ich mir? Was könnte ich beisteuern? Was würde mich interessieren? 
Die Eltern tauschen sich mit ihren Stuhlnachbarn aus und halten Antworten sowie Ideen zu den 
Fragen auf Post-its fest. Diese werden nachfolgend an den Pinnwänden gesammelt, kurz 
durchgesehen und offene Rückfragen bei Bedarf im Plenum geklärt. 
 
 

9. Termine 
 
ACHTUNG: Der Velo Putz- und Flicktag wird auf Samstag, 18. April 2026 verschoben und findet 
nicht wie bisher angekündigt am 21. März 2026 statt. 
 
24.11.2025 2. Elternratssitzung Schuljahr 2025/2026 
02.02.2026 3. Elternratssitzung Schuljahr 2025/2026 
04.05.2026 4. Elternratssitzung Schuljahr 2025/2026 
Weitere Daten können dem angefügten Dokument «Schuldaten 2025/2026» entnommen werden. 

 
 
Für das Protokoll 
Der Vorstand / September 2025 



 

 
 Seite 6 



 

 
 Seite 7 



 

 
 Seite 8 



 

 
 Seite 9 

  



 

 
 Seite 10 

 



 

 
 Seite 11 



 

 
 Seite 12 



 

 
 Seite 13 



 

 
 Seite 14 



 

 
 Seite 15 



 

 
 Seite 16 



 

 
 Seite 17 



 

 
 Seite 18 



 

 
 Seite 19 



 

 
 Seite 20 



 

 
 Seite 21 



 

 
 Seite 22 

 


